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Forschungsdaten in den Politik- und 
Sozialwissenschaften

• Unterscheidung zwischen qualitativen und quantitativen Forschungsdaten 
und -methoden

• Qualitativ: Daten aus Interviews, Beobachtungen, Experimenten; 
(Feld-)Tagebücher etc.

• Quantitativ: Daten aus Umfragen, amtliche Statistiken, Wahlforschung, 
Social Media, etc. 
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 Sehr heterogene Forschungsdaten!
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Datenpublikation im Rahmen eines 
Zeitschriftenartikels

• Zeitschrift für Soziologie sowie Soziale Welt

• Autorinnen und Autoren verpflichten sich zur
öffentlichen Zugänglichmachung ihrer für den
Artikel genutzten Daten und Analyseskripte

• Ziel: Möglichkeit der Replikation

• Verfügbarmachung über Datenrepositorium
datorium
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Diskutieren Sie am Thementisch zu…

• Welchen Stellenwert haben Forschungsdaten im Rahmen der 
bibliothekarischen Arbeit?

• Welche Services werden durch Fachreferentinnen und Fachreferenten oder 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare angeboten?

• Welche wären denkbar?

• Sind Angebote in diesem Bereich überhaupt notwendig und sinnvoll?
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